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Das Schiffwestlichvon Callao

Punta Arenas westlich vom Schiffe
Punta Arenas westlich von Callao

11' 2890' 12,0
11 409

Länge der Punta Arenas 5 29' 58",9= 82° 29'44".
GUAYAQUIL

Voreilung der Uhr zu Callao am 24. Dec. 1802 10,0 Vorm . 3 St 49' 17,0
Veränderung in 16 Tagen0,2 St. à 10,47 2'47",6

Voreilung zu Callao am 9. Januar 1803 100,2 Vorm. 3St 46' 29",4
zu Guayaquil 3St 57' 24",

10' 54",Guayaquil westlichvon Callao

Länge von Guayaquil5st 29' 12",7 = 82° 18' 10".
Die Expedition von Malaspina fand die Länge

dieses Hafens 5st 29'6" , nach den Manuscripten , dieHerr von Humboldt in Guayaquil und Mexico ein¬
zusehen Gelegenheit hatte.

ACAPULCO.
Voreilung der Uhr zu Guayaquil am 15. Feb. 1803 9,5 Vm. 3 St 43′ 3″,3

Veränderungin 36 Tagen 6,8 St. à 17,80 10' 45,9
Voreilung zu Guayaquil am 23. März 4,3 Nachm . 3 St 3 174

zu Acapulco 4 St 51 ' 44",5
Acapulco westlich von Guayaquil1 St 19' 27",11St29,12,Guayaquil westlich von Acapulco

Acapulco westlich von Paris 6 St 48' 39",8
= 102° 9' 57".

ACAPULCO.

Die genaue Kenntnifs der Lage dieses berühmten
Hafens der Südsee ist für die Geographiedes neuen
Continents von grofser Wichtigkeit , indem die be¬suchtesten Häfen der nordwestlichen Küste, bis zum
sechzigsten Grad der Breite , durch Chronometeran
Acapulco geknüpft worden sind. Malaspina's Ex¬
pedition beobachtete daselbst , mit vortrefflichen
Werkzeugen , eine Reihe von Stern-Höhen , zwey
Stern - Bedeckungen und mehrere Verfinsterungen
der Jupiters -Trabanten und Monds-Abstände , aus
welchen sich die Lage dieses Hafens herleiten liefs
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Leider waren aber diese Beobachtungen nie bekannt
gemacht worden ; die Resultate , welche man aus ih¬
nen abgeleitet hatte , wurden so verschieden angege¬
ben , dafs man die wahren , von der spanischenExpe¬
dition gemachten , nicht mehr zu errathen vermochte.
Nautische Charten stimmten eben so wenig bey der
Lage eines so wichtigen Hafens überein. Arrowsmith's
Chart of the Westindies and spanish Dominions,
welche er im Jahre 1803 auf vier grofsen Blätternbe¬
kannt machte, gab die Länge von Acapulco um ei¬
nen halben Grad, die Breite um 7' unrichtig an;
anderer Charten nicht zu gedenken, welche diesen
Hafen bald zu weit nach Osten , bald zu weit nach
Westen verschoben .

Als nun Herr von Humboldt im März 1803 in
Acapulco landete ; so liefs er sich nichts angelegener
seyn, als die Lage dieser Stadt durch astronomische
Beobachtungenzu bestimmen . Die Witterungbegün¬
stigte diefs Vorhaben ; Circum- Meridian- Höhen
dreyer Sterne gaben die Breite , eine Menge beob¬
achteter Sonnen-Höhen zeigten den Stand und Gang
der Uhr. Achtundzwanzig Monds-Abstände , welche
vortrefflichunter sich zusammenstimmten , gabendie
Länge des Beobachtungs -Orts. Späterhin wurden mir
auch die , von Malaspina's Expedition gemachten
Beobachtungen bekannt , welche ich gleichfalls nach
den neuesten Elementen von neuem berechnet habe.
Sie stimmen mit den von Herrn von Humboldt ange¬
stellten zusammen , und ich darf mir schmeicheln,
dafsdurch diese Beobachtungen beyder Expeditionen
die Lage von Acapulco endlich festen Fufs gefafsthat.

Beobachtungen der spanischen Astronomen.
Breitenbestimmung.

Am 13. und 14. Februar 1791 beobachteten die
Astronomen von Malaspina's Expedition, mit einemQuadranten , die Breite dieser Stadt durch Meridian¬
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Höhen mehrerer Sterne , und fanden folgende Re¬sultate :

Im nördlichen Theile
des Meridians.

Scheinbare

Höhe. Breite.

Aldebaran .
Capella

85° 39' 12" 16° 55'44"
61° 9'22" 55' 9"

ß im Stier. 78° 30' 3211 55' 15
Iz im Stier . 85°55' 21'

Im Mittel 16° 55' 20" mit Inbe¬

55 14"
griffder Collimation.

Im südlichen Theile
im Meridian.

Scheinbare

Höhe.
Breite .

a Taube 39° 3' 17/ 16° 46' 14"
z im grofsen Hund 43° 15' 40" 46' 7"Sirius . 56° 48' 0" 45 50

im grofsen Hund . 47° 10 81 46' 2"
Im Mittel 16° 46' 3 mit Inbe¬

griffder Collimation.

Nördliche Breite von Acapulco 16° 50' 41".
Längenbestimmung.
Stern-Bedeckungen .

Am 19. Februar 1791 wurde der Austrittdes Sterns
vd hinter dem dunkeln Monds-Rand, um 15° 19'24"wahrer Zeit beobachtet.

Ich fand für den 19. Februar 21" 19' 26" mittlererPariser Zeit
Die unverbesserte Monds -Länge 5Z 22° 7' 50",0 , die südliche Breite20 37 43",1, die Äquatorial-Parallaxe 59' 15",60 , der Halbmesser16' 10",42, die stündlicheBewegung 35' 39",72 , für die folgende Stunde+ o",49, die Breitenimmt in der folgenden Stunde 2' 44",67 ab, dieParallaxevergröfsert sich in einer Stunde um 1",2. Die scheinbare LängeLänge des Sterns war für die Zeit der Beobachtung 52 22°7'48',0, diesüdliche Breite 3° 2'56,1,
Am 19. Februar beobachteteMaskelynezu Green¬

wich um 13° 13' 23,1 mittlerer Zeit
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Die gerade Aufsteigung des Mondes 167° 14' 22",8, n . Abweich. 2° 14' 28",0

die Länge 52 17° 23' 226 , südl . Breite 2° 58' 52",5
die Tafeln gaben 5Z 17° 23′ 31″,9 .

Verbesserung der Tafeln 9,3
2058'58,4

5.9
Der Mond wurde aber unter etwas ungünstigen

Umständen beobachtet , und Maskelyne bemerkt,
dafs der erleuchtete Rand , bey seinem Durchgang
durch's Mittags - Fernrohr , zitterte. Uberdem zeigt
sich hier der Fehler der Tafeln in seinem Maximum.
Ich habe dieser Beobachtung defswegen nur den hal¬
ben Werth zugestanden .

Mittlere Zeit der Beobachtung

15 Uhr 33 3.
Geocentrische Scheinbare

Stücke . Stücke.

Südliche Breite des Mondes ° 2° 34' 48",20 30 2 8,50
Längen-Parallaxe 0° 20' 50",54

16' 10",75 16' 24",63Monds-Halbmesser

Mittl. Zeit der Zusammenkunft» d und D21 19' 30",3 zu Paris.
14 30' 49,9 zu Acapulco.

Länge von Acapulco 6St 48' 40"4.
Der möglich-gröfste Fehler der Monds-Breite hat

keinen Einflufs auf dieses Resultat, weil des Sterns
Breite nur 45"von der Monds -Breite verschiedenwar.

UAm 15.April 1791 wurde der Eintritt desvo in den
dunkeln Monds - Rand um 10° 37' 55" wahrer Zeit
beobachtet. Die unverbesserten Tafeln gaben für
17 35 o" mittlerer Zeit zu Paris

Die Länge des Mondes 5Z 22 ° 1' 17,61 , die südliche Breite 2° 38' 35",6 ,
die Äquatorial - Parallaxe des Mondes 59' 35",8 , den Halbmesser
16' 15",94. Die stündliche Bewegung des Mondes war 35' 53",35 , in der
folgenden Stunde +1",33 , die Monds - Breite nimmt in der folgenden
Stunde 2' 52,96 ab , die Parallaxe vergröfsert sich um 1",65. Dieschein
bare Länge des bedeckten Sterns war 52 220 7 52",3 , seine südliche
Breite 3° 2'57",1.

UMaskelyne beobachtetezu Greenwich um9' 31'41",4
mittlerer Zeit
die gerade Aufsteigung des Mondes 167° 9'58",3 , s . Abweichung 2° 14'27",1

Länge 52 17° 19' 19",2, südliche Breite 3° o' 36",3
nach den Tafeln 5% 17° 19' 12",6,

Verbesserung der Tafeln +6",6
3º 0'40",9

4",6
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Mittlere Zeit der Beobachtung
10 Uhr 37 418.

Geocentrische Scheinbare
Stücke. Stücke.

Südliche Breite des Mondes
Längen -Parallaxe
Halbmesser des Mondes

บ

2° 38' 56,50 2° 59' 3",50
0° 4' 39",10

16 15,87 16' 31",98

M.Z. der wahrenZusammenkunft und D = 17 45' 48" 8 zu Paris.
10U56'48",3 zuAcapulco.

Länge von Acapulco 6 St 49' 0",.
Monds Abstände von der Sonne.

Am 12. Februar 1791 beobachteten die spanischen
Astronomen zu Acapulco eine Reihe von achtund¬
vierzigWinkeln zwischen der Sonne und dem Monde,
welche, nach nautischer Methode, aufzwey verschie¬
dene Epochen gebracht , folgende Resultate gaben:

2 8' 16" wahrer Zeit , scheinbarer Abstand beyder Gestirne 109° 29'26",wahrer Abstand 108° 44' 20".
20 25'11" wahrerZeit , scheinbarer Abstand beyder Gestirne 109° 36′ 40″ ,wahrer Abstand 108° 51' 59".

Sie gaben die Länge 93° 46' 30" und 93° 50' 15"
von Cadix .

Wenn ich es eines Theils sehr bedaure , dafs wir
den Barometer- und Thermometer-Standfür dieZeit
der Beobachtung nicht angegeben finden ; so ist es
mir andern Theils noch unangenehmer , dafs wir
die einzelnen Messungen nicht kennen. Der Mond
stand zu den angegebenen Zeiten nur 17° bis 180
hoch. Vielleicht war er zu Anfang der Beobachtun¬
gen, weil er zu Acapulco sehr schnell die Höhe
änderte , nur 10° überm Horizont erhoben. Kann
man, bey diesen Umständen, die Strahlen-Brechung
und überhaupt die Änderung des scheinbarenAb¬
standes, der Zeit proportional annehmen? Nicht zu
gedenken, dafs , bey der Gröfse der beobachteten
Winkel , Deviation und geringe Fehler des Mefs¬
Werkzeuges vervielfachten schadlichen Einfluss au¬
fsern.
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Ich habe indessen die Reduction der gemessenen

Abstände für richtig angenommen, und nur diejeni¬
gen zu verbessern gesucht, welche die Stelle gleich¬
zeitiger Beobachter ersetzen müssen.

Am 12. Februar 1791 Mittags war zu Greenwich
die gerade Aufsteigung der Sonne 326° 8' 18",7 , die Länge 10Z 23° 48' 51" 8

naéh den Tafeln 10 23° 48' 57",2
Verbesserung der Tafeln 5,4

Der Mond wurde zu Greenwich unter ungünstigen
Umständen beobachtet. Die nächstfolgenden Monds¬
Beobachtungen waren theils mehrere Tage vom 12. Fe¬
bruar entfernt , theils waren sie selbst als zweiffelhafte
oder als ungewisse bezeichnet. Ich begnügte mich
defswegenmit den unveränderten Bürgschen Tafeln,
welche , mit Zuziehung der verbesserten Sonnen¬
Länge , für 9 12 30" Pariser mittlerer Zeit , den
wahren geocentrischen Abstand beyder Gestirne
108°44' 30,6 gaben. Hiermit fand ich folgende Re¬
sultate, welche dem spanischen Rechner und mir
gemeinschaftlich sind.

U

Mittlere Zeit
zu Acapulco.

Mittlere Zeit
zu Paris.

Wahrer
Abstand. Länge.

108° 44' 20" 6 St 49/ 12"
108° 51' 59" 6 St 49' 27"

20 22 54" 9U 12' 6"
2U 39' 49" 9° 29' 16"

Resultate, welche wegen der Unsicherheit der Re¬
fraction der geringen Monds-Höhe, die damals ihren
ganzen Einfluss aufserte, ungewifs ; wegen der Re¬
duction auf zwey Epochen, jener alten nautischen
Methode , offenbar falsch ; aufjedenFall zurgenauen
Längenbestimmung unbrauchbar seyn müssen.

Verfinsterungender Jupiters -Trabanten.
Die Astronomen von Malaspina 's Expeditionbeob¬

achteten zu Acapulco acht Verfinsterungen des er¬
sten Jupiters-Mondes , aus welchen sie die Länge die¬
ses Hafens bestimmten . Es war indefs nur eine ein¬
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zige von diesen Finsternissen in Greenwichbeobach
tet worden, und die übrigen mufsten mit den Ta
feln verglichen werden. Ich fing defswegen damit
an , die Abweichungder Delambreschen Tafeln von
den Beobachtungen auszumitteln , verglicheine Reihe
beobachteter Verfinsterungen mit den berechneten,
und fand folgende Resultate:

Wahre Zeit zu Paris
BeobachteteZeit. BerechneteZeit. Verbesserung ,

1791.

28. Januar Eintritt
8. März Eintritt

24. März Austritt
2. April Austritt
9. April Austritt

23. April Austritt
25. April Austritt

2. May Austritt

12U 50' 31,0
11 19' 12,0
11U 52 37,0

SU 18 0,0
10U 14' 11",0
13U 6' 36,0

8U 35 23,0
10V 30' 43,0

12U 50' 42,8
19' 15,4

11U 52' 44",6
SU S 6,8

10U 14' 35",3
13U 6 36,8
SU 35 34,8

IOU 31 4,9
Verbesserung der berechneten Eintritte
Verbesserung der berechneten Austritte

--

-

I1,8
3,4
77,6
611,8

24,3
o",8

11,8
21,9
7",6

14",0

Der Redacteur von Malaspina 's Beobachtungen
will diese Verbesserunggar 35" gefunden haben,
und zwar soll dieses Resultat ( wenn ich anders die
Stelle seines Memoires recht verstehe ) sich auf die
Vergleichungder Tafeln , mit den , während fünfJah¬
ren zu Greenwich angestellten Beobachtungen grün¬
den. Sollte man etwa geglaubt haben , dafs Jene Ab¬

weichung blofs und allein in der mittlern Epoche
der Conjunctions - Zeiten, und nicht zugleich auch
in den Störungen liege ? Ich bin der Meinung, das
sie in allen beyden zu suchen sey.

Mit Anwendung der so eben von mir gefundenen
Verbesserungen, erhalten wir nun folgende Resultate
für die Länge von Acapulco:

I CCEste error reducido a una cantidad media , asciende
para el primer Satellite à 35" , que deben subtraerse de las
horas halladas por el calculo , segun resulta del examen quehemos hecho de cinco años de observaciones en el observa¬
torio real de Greenwich. »
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Wahre Zeit

1791.
zn Acapulco. zu Paris .

Länge

von Acapulco.

17. Febr. Eintritt
18. Febr. Eintritt
29. März Austritt
31. März Austritt
5. April Austritt
7. April Austritt

14. April Austritt
28. Novbr. Eintritt

9 47' 31,0
IJU 42' 7,0
12V 31' 5,0
70 0' 4,0

14 27 7,0
SU 56' 13,0

IOU 52' 17,0
16U 16' 26,0

48' 53",5
48 39,0

16U 36 50,0
180 31' 0",5
19 19' 44",0
13° 48′ 51,0
21 16' 6,5

6St 49' 19,0

48' 47",0
48' 59,5

15V 45′ 13″,0 49' off,017 41 26,5 49' 9,5
49' 34,0:23U 6 0,0

Länge von Acapulco ( ohne die letzte Beobachtung ) 6st 40 58

Den Grund, wefswegen ich die Beobachtung vom
28. November, bey Bestimmung der Mittelzahl, aus¬
geschlossen habe, glaube ich sowohl in dem gänzli¬
chen Mangel an gleichzeitigen und benachbarten
Beobachtungen, als auch darin gerechtfertigt zu se¬
hen, dafs gerade sie sicham weitestenvon dem arith¬
metischen Mittel entfernt.

Was nun endlich die chronometrischeBestimmung
von Acapulco anbetrifft; so ist dabey zu bemerken,
dafs dieser Hafen an den von San Blas geknüpft
worden , welcherdurcheine dort beobachteteMonds¬
Finsternifs situirt worden ist. Monds - Finsternisse ,
zumal wenn man nur, wie in San Blas , das Ende von
ihnen beobachtet, gewähren aber selten Resultate,
welche man mit den Stern-Bedeckungen in Verglei¬
chung setzen dürfte.

Wir haben demnach , aus den spanischenBeobach¬
tungen , folgende Resultate gefunden:

1) Auszwey Stern- Bedeckungen2) Aus Monds-Abständen
3) Aus Verfinsterungen der Jupiters-Trabanten

6St 48' 50",5
6St 49 20"
6St48' 58/

Ich gebe aber dem Resultate der Stern - Bedeckun¬
gen denVorzug vor den übrigen, und setze die Länge
von Acapulco , den Beobachtungen der Spanier zu¬
folge, 6st48/50/5 102° 12'37".
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B. Herrn von Humboldt's Beobachtungen.

Beobachtungs - Ort : Wohnung des Contador Don
Baltazar Alvarez Ordono .

Breitenbestimmung.
Am 26. März 1803. Circum-Meridian-Höhen des & im

grofsen Bären ( Dubhe ).
Ohne Prädicat der Güte.

Beobachtete Berechnete

Doppelte Höhe
des Dubbe.

Zeit am
Chronometer.

Wahre Höhe
des Dubhe .

Änderung
der Höhe.

Hohe
im Meridian.

880 7 30
88° 8' 10 '
88° 6' 30"

150 26' 48"
15° 30' 57"
15V 32/ 53/

44° 2' 49"
44° 3' 9"

+0' 1",0 44° 2' 50"
of 12,5 3 21

44° 2 19 o' 31,8 2' 51"
Im Mittel 44° 3 0,8

Scheinbarenördliche Abweichung = 62° 48'39,5
Nördliche Breite= 16° 51' 40"

Culmination am Chronometer15° 27'44",0.

Am 27. März 1803. Circum -Meridian-Höhen des a im
südlichen Kreutz.

Ohne Prädicat der Güte.

Beobachtete

Doppelte Höhe
des

im südl. Kreutz.
Zeitam

Chronometer.

Wahre Höhe
des o

im südl. Kreutz.

Berechnete

Anderung
der Höhe.

Höhe
im Meridian .

11° 8' 45 + 0' 2",2 11° 8′48″22° 26' 30
22° 26' 50"
22° 26 55"
22° 26' 20''

16V 46' 7"
16U 47 ' 47"
16U49' 32"
16V 51' 21"

11° 8'55
11° 8 58
11° 8'40"

0 0,0 855
o' 31,1 9' 1"
of 12,2 8'53"

Im Mittel 11°
Scheinbaresüdliche Abweichung 62°

Aquator-Höhe 73° 9' 32,7
Nördliche Breite 16° 50' 27

8'54",
of 38",5

Culminationam Chronometer 16V 47' 40".5.
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6Am 27. März 1803. Circum-Meridian-Höhen des ß imCentaur. Eine gute Beobachtung.

Beobachtete

Doppelte Höhe
des B Centaur.

Zeit am
Chronometer.

Berechnete

Wahre Höhe
des ẞ Centaur.

Änderung Meridian Höhe.der Höhe.

27° 35' 10"
27° 36' 10
27° 36' 30"
27° 36' 351
270 36 0

18U 19' 20"
18U 21' 56
18U 24' 9"
18U 25' 30"

13°43'57+
13°44'2

of 5,3 13° 44' 2"o' 0,1 27/1
13° 44' 37" of 6/1,1 4313° 44' 40" o 14,6 54180 27' 45 13° 44' 22" of 36,7 59"27° 35' 0" 18V 29' 17" 13°43′ 52' of 57,5 491Im Mittelaus den fünf letzten Beobachtungen 13° 44′ 46″,5Scheinbare südliche Abweichung 59° 24′ 41″,9

Äquator-Höhe 73° 9'28"',4Nördliche Breite 16° 50' 32"
Culmination am Chronometer16U 21' 39",5.

Das Mittel aus den drey Beobachtungen giebt dieBreite von Acapulco 16° 50' 53", welches auf zwölfSecunden mit Malaspina's Bestimmung überein¬kommt , da beyde aufeinem Parallel beobachteten.

Zeitbestimmung.
Am 23. März 1803 Nachmittags. Sonnen-Höhen.

Beobachtete

DoppelteHöhe
des untern

Sonnenrandes .

121° 10' 45
120° 42′ 10
120° 26' 25/1
120° 17' 25/1

I' 25"
119° 47' 45
119° 38' 15/1

1200

Zeit am
Chronometer.

60 37 48
6U 38 56
60 39 33
60 40 1"
60 40 326º 41' 6"
6V 42 32

* Zweiffelhaft.

II.

Berechnete

Wahre Höhe
der Sonne. wahre Zeit. Voreilung.

60° 50' 2/1
60° 36' 51/
60° 28′ 41
60° 24' 21"
60° 16' 21"
60° 9' 31/1
60° 4' 45

1U39' 10,0 4St58'38,0140' 18,7 3711,31U40'57,4 35,6
1041'19,4 41",6 x1041577 34,31U42 30,5 35,51 42153,7 38,31

Im Mittel 4St58'36,5
Zeitgleichung 6'52,0

Voreilungvor mittlerer Zeit 4 St 51 44,5

20
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Am 24. März 1803. CorrespondirendeSonnen-Höhen.

Umstände etwas ungünstig.

Zeit am Chronometer Doppelte Höhe
des untern

Mittag
am

Vormittag. Nachmittag. Sonnenrandes. Chronometer.

20 31 45 7 24' 31" 101 ° of 25" 4º 58' 8,0
20 32 10 7 23' 36" 101 ° 24′ 43″ 8 ,0
2U 33 23 7 22 49" 101 ° 45' 25" 611,0
2U 34 7 7U 22 11 102° 4' 5" 9,0
20 34 55 U 21 16 102° 27' 45" 5,5
2 35' 58" 7U 20,10 102° 57' 25" 4,0
2036 43 7U 19 23 103° 14' 45" 3,0

Im Mittel 40 39' 6",2
Verbesserung
Zeitgleichung

41.7
6' 35,0

Voreilung vor mittlerer Zeit 4St51 26,5

Am 26. März 1803 Nachmittags . Sonnen -Höhen.

des untern
Sonnenrandes.

Beobachtete

Doppelte Höhe Zeit am
Chronometer.

Berechnete

Wahre Höhe
der Sonne.

Wahre Zeit. Voreilung .

40° 22' 30" 9 34' 7"
40° 8' 10" gu 34' 37"
39° 55' 10" 9 35' 6"
39° 39' 50" 9 35 351
39° 22 50 9U 36' 10"
39° 4' 50" 9 36' 50"
38° 51 090 37' 17"

20° 25' 7"
20° 17 ' 56'
20° 11' 25"
20° 3′ 44″
19° 55' 13/1

4°37' 11" ,84St 56'55",2
4° 37'41" ,8 55,2
4U38 9,2 56,8
4°38'41",4 54,6
4 39' 17'',1 52,9

19° 46' 12"
19° 39' 16/1

4°39' 54",8 55,2
440 23,91 53,1

Im Mittel 4 St 56' 54",7
Zeitgleichung - 5' 54",6

Voreilung vor mittlerer Zeit 4 St 51' 0" ,
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Am27.März1803 Nachmittags . Sonnen-Höhen.

Beobachtete Berechnete

Doppelte Höhe
des untern

Sonnenrandes.
Zeit am

Chronometer.
Wahre Höhe
der Sonne.

Wahre Zeit. Voreilung.

87° 18' 30" 7 54' 47" 43° 54′ 30″ 2U58 22,84St56' 241,2
86° 15' 30" 7 57 321 43° 22′ 59″ 30 of38,0 54,0
85° 10' 50"
81°24' 50"
83° 20' 10"
82° 13' 40'1
80° 49' 50"
80° 37' 20"

7 59′ 22″ 42° 50′ 38/1 3U 2156,6 25,4
8U 1' 2/1 42°27 3711 3U 435,2 261,8
SU 3 19" 41° 55′ 16″ 30 653,5 25,5
SU 5 45 41° 21 ' 55" 30 9' 16,0 29,0
SU S 37 40° 40' 3" 3U 12115,2 21,8
80 9' 5 40° 33' 48" 3U12'42,2 22,8

80° 22' off 3U 9' 42 40°26' 8" 3U13 14,6 274,4
ImMittel 4St56'25", s

in oleh Zeitgleichung 5137,2
*

Vielleicht 7 57' 2". de
Voreilungvor mittlererZeit 4St50' 48",

doti da sax sid
Am 28. März 1803.

8 25"

Beobachtete

DoppelteHohe
des untern

Sonnenrandes.

98° 4' 20"
97° 14' 50"
960 321 3011
95° 54' 50"
95°

Zeit am
Chronometer.

Berechnete

Wahre Höhe
der Sonue.

ahre Zeit . Voreilung.

7 31 ' 40"
U 33' 24"
U 34' 55"

7U 36' 20"
U 33 0"

49° 17′ 33″
48° 52 ′ 48″
48° 31' 3711
48° 12' 47"

2035145,9 4St55'54",1

47° 49' 34"
94° 2'30"
93° 52′ 50

70 40' 18" 47° 16' 35"

2037133,3
2039 51,1240' 26",2042 7,1
2U44'29,6

50",7
49",9

7 53,306 52,9
48,4

7 40' 41 47° 1 ' 45" 2 44'50",4 50,6
930 40 48 41 7" 47° 5.44" 2U45 6,6 50,4
93° 30' 487U 41' 30" 47° 0′44″ 2U45 38,1 51,9
92° 42′ 307 43' 8" 46° 39′ 34" 2 47 22,3 45.7

Im Mittel 4 St 55′ 51",4
Zeitgleichung 5'18,9

Voreilungvor mittlerer Zeit 4 St 50 ' 32,5
* Zweiffelhaft .

Die beobachteten Sonnen- Höhen geben uns also
folgende Resultate für den Stand und Gang der Uhr.



( 308 )

1803.

23. März 1,7

Voreilung
vor

mittlerer Zeit.

Nachmittags 4St 51'44,5

Veränderung
in der

Zwischenzeit.
Täglicher Gang.

A

24. Marz O ―0' 18,0 - 19",2
51'26,5

26. März 4U,6 - o' 26,4 12,0
Nachmittags 51 0,1

277.März 3,1 o' 11,9 - 11",4
Nachmittags 50'48,2

28. März 2U,
Nachmittags [

o' 15",7 15",7
50/32",5

-14",7 bey 280 R.

Die correspondirenden Sonnen- Höhen wurden
aber am 24. März unter etwas ungünstigen Umstän¬
den beobachtet ; es ist daher nicht rathsam , aus
ihnen den Gang des Chronometers zu bestimmen.
Die einzelnen Sonnen-Höhen geben folgende zuver¬
lässigere Resultate :

TäglicherGang vom 23. zum 26. März
vom 26. zum 27. März
vom 27. zum28. März

-

-

14",2 im Mittel 14",0 , bey
12,0 280 R. und in Bewe¬
15,7 gung.

Ichglaube, dafs man den täglichen Gang
annehmen könne.

Längenbestimmung.

- 14",5

Herr von Humboldt beobachtete am 27. März , zu
Acapulco, vierzehn Abstände des Mondes von der
Sonne , welche die Manuscripte als sehr gute bezeich¬
nen. Um sie zur Langenbestimmung zu benutzen ,
berechnete ich zuvorderst folgende Stücke aus den
neuesten Sonnen- und Monds-Tafeln:

27. UMärz 10 of o" mittlerer PariserZeit.

Unverbesserte Länge der Sonne oz 6° 16' 57",05 , Halbmesser 16' 2",56,
stündlicheBewegung 2 28",19, Horizontal-Parallaxe 8",70.

UnverbesserteLänge des Mondes 22 9° 38'42",1 , nördl. Breite 50 g 37,8,
Horizontal -Parallaxe 58' 22,82 , Halbmesser 15'56",,0 , stündlicheBewe¬

gung 34'28,22 , in der folgenden Stunde 1",46 , stündlicheAbnahme
der Monds-Breite 26",0 , stündlicheAbnahme der Parallaxe2",40.

-
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Hiermit erhalten wir die geocentrischen Abstände

beyder Gestirne:
Für 9 o' o" mittl. Pariser Zeit 62° 56' 53",6 ; für 10U o' o" , 63° 28' 44",1;

für 11U o' o", 64° 0' 31",9.

Mond und Sonne waren an diesen Tagen in Green¬
wich beobachtet worden. Ich fand für den Fehler
der Tafeln folgende Resultate:

Den 27. März Mittags zu Greenwich .

Beob . gerade Aufsteigung der Sonne 5° 23 ' 47", 1 , beob . Länge 5° 52' 47",1
nach den Tafeln5° 52' 52",4

Verbesserung 5",3

Den 29. März Mittags zu Greenwich .

Beob . gerade Aufsteigung der Sonne 7° 12' 47", 1 , beob . Länge 7° 51' 20",7
nach den Tafeln 7° 51' 21", 9

Verbesserung

Den 30. März Mittags zu Greenwich .

1,2

Beob. gerade Aufsteigung der Sonne 8° 7' 15",0 , beob. Länge 8° 50' 31",
nach den Tafeln 8° 50' 34",8

Verbesserung -- 3",6
Den 27. März 3° 55'5,5 mittl. Zeitzu Greenwich.

Beob . gerade Aufsteig . des Mondes 63° 21 ′ 16″,5 , n . Abweich . 26° 19' 13,2
beobachtete Länge 22 6° 13' 51",8

nach den Tafeln 2Z 6° 13' 56",0
Verbesserung

U

4",2.

Am 28. März4 55' 2",9 mittl. Zeit zu Greenwich.
Beob . gerade Aufsteig . dee Mondes 79° 12' 18",1 , n. Abweich . 28° 2' 56",4

beobachtete Länge 2 20° 26' 56",7
nach den Tafeln 27 20° 27' 1",6

Verbesserung 4.9

Ich setze die Verbesserung der Sonnen-Länge
3,4, der Monds - Länge - 4",5, um so viel man

die vorhin angeführten Längen verkleinern mufs.
Zur Zeit der Beobachtung war der Thermometer¬

Stand 290,3 R. , Barometer 338'.



Zeit

Beobachtete

am Chronometer.

7 53′ 25
70 53′ 55
7 55' 55"
7U 56' 26"
70 57 5011

U 58' 20"
SU O' 9"
80 of 30
SU 2 4
SU 2′ 35″
8U 4 34"
80 5' 3/1
8U 6' 40"
80 71 61
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Berechnete

Scheinbare
Entfernung
der Ränder.

Mittlere Zeit

zu Acapulco.
Scheinbare
Entfernung

derMittelpunkte.

63° 9' 10"
63° 9' 5''
63° 9' 50'
63° 9' 52"
63° 10' 10"

30 2' 37,5 63° 41' 24",0
30 31 71,5 63° 41' 19,0
30 5 7,5 63° 42' 4",0
3U 5' 38,5 63° 42′ 6,0
30 72,5 63° 42′ 24,0

63° 11' 20 3Մ 7' 32"',5 63° 42' 34",0
63° 11' 30" 3U 9' 21,5 63° 43' 44",0
63° 11 ' 20'
63° 11' 30"
63° 11' 381
63° 12' 20"
63° 12' 15
63° 12' 50"
63° 12' 54"

3U 9' 42,5 63° 43′ 34,0
3U 11' 16,5 63° 43′ 44",0
3U 11 47,5
30 13' 46,5
3 14 15,5
3U 15 52,5
30 16 18,5

63° 43′ 52,0
63° 44' 34",1
63° 44' 29",1
63° 45' 4",1
63° 45′ 8,1

Resultat.

der Mittelpunkte.

63° 24' 17,263° 24' 17,8
63° 25' 31",t 9

Wahre geocentrische
Entfernung

Mittlere Zeit

zu Paris.
Länge

von Acapulco.

6 St 49' 1,5
48 32,5
48' 49"

9 51' 39"
9U 51' 40"

53' 56,5
63° 25' 32,7 9 54' 10,5 48' 34"
63° 26' 16,0 9 55' 22" 48 20,5
63° 26' 32,6 9 55' 54" 48' 21,5
63° 28′ 6,4
63° 28' 1",0
63° 28' 32,5

9° 58′ 51"
9 58' 41"
9 59' 40"

49' 29,5
48' 58
48 23,5

63° 28′ 47″ 5 100 of 81,5
63° 29' 56",4
63° 29' 57,9

IOU
IOU

2' 18/1,5
48' 21"
48 32

2 ' 21'1 48 5,5
63° 30' 54",8 4' 8,5 48 16"

48 8,563° 31' 4,5 10U 4 27
Im Mittel 6 St 48' 33,8

Mit Ausschlufs der siebenten Beobachtung 6 St 48′ 28,7

Am 28. März beobachtete Herr von Humboldt
wiederum eine Reihe von vierzehn Monds-Abständen
von der Sonne . Um daraus die Länge zu bestimmen,
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berechnete ich zuvörderst folgende Stücke nach den
neuesten Tafeln .

UFür 9 30 o" mittlerer Zeit zu Paris.
Unverbesserte Länge der Sonne oz 7° 14' 59",44 , Halbmesser 16' 2",30

stündliche Bewegung 2' 28", 10 , Horizontal -Parallaxe 8",70.

Unverbesserte Länge des Mondes 2Z 22° 54' 57",30, n. Breite 4° 51 ' 48",30,
Horizontal-Parallaxe 57' 27",3, Halbmesser 15' 40",85 , stündlicheBewe¬
gung 33' 19",0 , in der folgenden Stunde - 1,37, die Monds -Breite
nahm stündlich 1' 5",74 ab, die Parallaxe 2" 20.

Hiermit finde ich den geocentrischen Abstand des
Mondes von der Sonne

für 8U 30' o" mittl. Z. zu Paris , 75° 12' 23,9 ; für 9U 30' o" , 75°43' 7",61 ;
für 10U 30' 0" , 76° 13'48",7.

Die Örter der Sonne und des Mondes wurden
durch die vorhin angeführten GreenwicherBeobach¬
tungen verbessert, welche folgendeResultatefür die
Länge gaben:

Beobachtete Berechnete

Zeit

am Chronometer.

Scheinbare
Entfernungder

Ränder.

Mittlere Zeit

zu Acapulco.

Scheinbare
Entfernung der
Mittelpunkte.

U 3of 18"
7U 30' 52/1
7U 32 28

U 32 55
70 34' 6"

75° 42' 30
75° 42' 10"
75° 43' 10/1

2U 39 46
2U 40' 20"
20 41′ 56"

76° 14' 25",8
76° 14' 5,8

75° 43′ 30
75° 43' 50

76° 15′ 5,9
734 27
70 35 34
50 35' 54"
7 36' 50"
7 37' 28"
7U 38' 36"
70 39' 17"
7° 42' 251
7 42' 50"

75° 44' 10"
75° 44' 50"
75° 44' 50"
75° 45' 0"
75° 45' 0"
75° 45' 20'
75° 45′ 35
75° 46′ 10
79° 46′ 50

2U 42 23
2U 43 34

76° 15 25,9
76° 15' 45,9 W

2U 43 55" 76° 16' 5,901
2U
2U 45 22"
2U 46 18
2U 46' 56"
2U 48' 4"
2U 48 45
2U 51 53
2U 52 18

45 2" 76° 16' 45,9
76° 16' 46" ,
76° 16' 56,0
76° 17' 56,0
76° 17' 16,0
76° 19' 31,0
76° 18' 6",1
76° 18' 46",1
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nob done omne boResultat. ons dat aandag

Wahre
geocentrische
Entfernung.

Mittlere Zeit

zu Paris.
Länge

von Acapulco .

27' 48" 6 St 48' 2"
27 20,5

75° 41' 59.99
75° 41' 45,3 9
75° 43 2,5 90 29 521
75° 43' 27,5 9 30 41"
750 44 1,0 9 31 46,5
75° 44' 24,3 9 32 32
75° 45' 16,6 9 34 14

sob Busta 75° 45' 20,2 9
75° 45' 40,6 9
75° 45′ 48,1 9

47'
47' 56
48 18
48 12,5
48 37"
49' 12"
48′ 59″
48 43

34′ 21"
35 111
35 16 48' 201

75° 46' 20,9 9 36' 20" 48′ 16″
75° 46 43,3 9 371 3,5 48' 18,5
75° 47' 54",3 9U 39 221,5 47' 29,5

48 31,5gaby
75° 48' 38,89 40 49,5

bap , Im Mittel aus allen 6 St 48 17" +1,88 A $
+0,99 A refr. +0,94A refr. . 0,54 A T.

Mit Ausschlufs der 2., 7. und 13. Beobachtung 6 St 48' 23",1.sib gut statles shoplotsilalow ,Pis
Das Mittel aus den , von Herrn von Humboldt am 27. und 28. März ange¬stellten Beobachtungen giebt die Länge von Acapulco 6St 48' 25",9Die, von den Spaniern beobacht. Stern-Bedeckungen geben 6St 48' 50",5

Länge von Acapulco 6St 48' 38",2
= 102° 9'33".

Herr von Humboldt's Chronometergab 6st48' 39",8= 102° 9' 57 (s.Seite 296).
Mit Spiegel-Sextanten gemessene Monds-Abstände

können zwar im Allgemeinen den Stern-Bedeckun¬
gen nicht gleichgestellt werden. Allein in einemFalle,
wo diese selbst keine zu grofse Harmonie in den einzel¬
nen Resultaten gewähren; jene hingegen unter gün¬
stigen Umständenbeobachtet, so gut unter sich über¬
einstimmen , als man nur immer von ähnlichen Beob¬
achtungen erwarten kann ; in einem solchen Falle
glaube ich den Unterschied, den sie uns für die
Örts-Bestimmung gegeben haben , geradezu aufbeyde
vertheilen, und die Länge von 6st48 38",2= 102°9'33"
als eine endliche Bestimmung ansehen zu dürfen.
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Orts-Bestimmungen zwischen Acapulco und

Mexico.
MESCALA.

Ein Dorf, am Flusse gleiches Namens, 517 Metres= 265 Toisen über der Meeresfläche.

Breitenbestimmung.
Am4. April 1803 Frühmorgens. Circum -Meridian¬und Höhen des Antares. . ce grsh

Die Beobachtung wurde durch Wolkengestört.
Beobachtete

Doppelte Höhe
des Antares .

Zeit am
Chronometer.

Berechnete

Wahre Höhe Höhenänderung. Meridian-Höhe.
des Antares.

920 410
92° 9' 20
920 10 20

20 9' 56 46° 1 17+
20 12 23 46° 3′ 52" 2'47",3 46° 4' 4"

1231,4 5' 15"
20 15 55 46° 4' 22" of 12,7

92° 12' 20 20V 18' 5" 46° 5' 22 of off, 1
434
5' 22'' **

920 6 0 20 25 50 46° 2' 11 2 20,9 4'33"
92° 4' 40 20 27' 13" 46° 1 32/ 3 17,3 4′ 49″

* Zweiffelhaft.

Im Mittel (ohne die ersteBeobachtung) 46° 4' 54",7
Scheinbare südliche Abweichung 25° 59' 1",5

** Sehr gut.
Aquator -Höhe 20 3′ 56″

NördlicheBreite17° 56' 4"
Culminationam Chronometer 20 18' 13,5.

Zeitbestimmung.
Am4.April 1803. Höhen des Atair.

Beobachtete

Doppelte Höhe
des Atair.

Zeit am
Chronometer.

Berechnete

WahreHöhe
des Atair.

WahreZeit. Voreilung.

20 32' 50"
20U 36 20

43° 6' 26" 1544 53,6 4St47'56,4
43° 56′ 38 15048 25,5 54,5

20 38 56 44° 35′ 10 15 51 7,9 481,1
20 41 31" 450 10 41 15 53 37,9 53,1

91°37'201 20°44' 10" 45°47' 52" 15 56' 15,0 55,0

86° 14' 40
87° 55' 0"
89° 12′ of
90° 23′ of

Voreilung vor mittlerer Zeit (ohne die dritte Beob.)= 4 St47' 54",8
Scheinbare gerade Aufsteigung des Atair 295° 17'40",0.
Scheinbare nördlicheAbweichung 8° 21'32",4.
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